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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Abfallwirtschaft Technik/Deponiebetrieb  

Datum 

19.08.2021 

Drucksachen-Nr. 

2021/225 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Technischer und Umweltausschuss öffentlich 13.09.2021 

 

 

Tagesordnungspunkt 14.2 

Weiterbetrieb Deponie Konstanz-Dorfweiher; 
Vergaben der Fachingenieurleistungen zur Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung 

 

Beschlussvorschlag 

Die Fachingenieurleistungen zur Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung werden 
an die Bietergemeinschaft AU Consult GmbH / Ingenieurgruppe RUK GmbH, zum Honorarange-
botspreis von brutto 734.908,44 EUR vergeben. 
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Historie und Sachverhalt 

Nach der Beschlussfassung des Kreistags am 22. März 2021 zum Weiterbetrieb der Deponie Kon-
stanz-Dorfweiher für Ablagerungen von mineralischen Abfällen/Bauschutt (DKI/DKII) und der Aus-
schreibung der Fachingenieurleistungen zur Erstellung der Genehmigungs- und Ausführungsplanung 
wurden die Planungsleistungen (Ingenieurleistungen gemäß HOAI) für die Deponie Dorfweiher im 
Rahmen eines Verhandlungsverfahrens mit Teilnahmewettbewerb nach § 17 VgV ausgeschrieben. 

Vorbereitet und begleitet wurde die Ausschreibung der Fachingenieurleistungen von dem Bera-
tungsbüro Schmidt/Bechtle, Herdecke. 

Bei dem Ausschreibungsverfahren handelt es sich um ein zweistufiges Vergabeverfahren. In der 1. 
Stufe des Vergabeverfahrens wählt der Auftraggeber mittels eines Teilnahmewettbewerbs Bewerber 
aus, die in der 2. Stufe zur Verhandlung und danach zur finalen Angebotsabgabe aufgefordert wer-
den. 

Die Auftragsbekanntmachung wurde am 21. Mai 2021 im EU-Amtsblatt veröffentlicht. Bis zum fest-
gelegten Schlusstermin am 17. Juni 2021 haben vier Bewerber/Bewerbergemeinschaften fristgerecht 
ihren Teilnahmeantrag eingereicht. 

Alle vier Bewerber erfüllen die Mindestbedingungen (wirtschaftliche, finanzielle, technische, berufli-
che Leistungsfähigkeit, Berufshaftpflichtversicherung, Referenzen) und wurden zur Teilnahme an der 
2. Stufe des Verhandlungsverfahrens aufgefordert. 

Die indikativen Angebote wurden von den Bietern fristgerecht (27. Juli 2021) eingereicht. Nach der 
formalen Prüfung der indikativen Angebote erfolgten am 16./17. August 2021 mit den Bietern die 
Verhandlungsgespräche. An dem Verhandlungsgespräch haben die vom Bieter im Angebot benann-
ten Projektleiter und deren Stellvertreter teilgenommen, ihre Angebote vorgestellt und standen zur 
Klärung von Fragen zum Angebot zur Verfügung. Im Verhandlungsgespräch wurden zudem die Ange-
botsinhalte erörtert. Das finale Angebot war bis zum 30. August 2021 abzugeben. Alle vier Bieter 
haben fristgerecht ihre finalen Angebote vorgelegt. 

Die Ermittlung des Bestbietenden erfolgte nach verschiedenen Zuschlagskriterien (Honorar/Preis, 
Umsetzung der Planung, Konzeptionierung und Abwicklung der notwendigen Vergabeverfahren). Bei 
der Bewertung wurden die Zuschlagskriterien durch unterschiedliche Höchstpunktzahlen bewertet 
(s. Anlage). 

Nach Wertung der Anforderungen/Zuschlagskriterien mit dem vorgegebenen Punktesystem liegen 
die Angebote in der Rangfolge zwischen 185 und 171 Punkten (maximale Gesamtpunktzahl 191). 

Die Bietergemeinschaft AU Consult GmbH, Augsburg, / Ingenieurgruppe RUK GmbH, Stuttgart, sind 
nach der Angebotswertung und Rangfolge mit der Gesamtpunktzahl 185 Bestbieter. Es wird empfoh-
len, den Zuschlag auf das Angebot der Bietergemeinschaft mit dem Honorarangebot von 734.908,44 
EUR brutto zu erteilen. 

 

 

 

 

  

 

Anlagen 

Anlage 1 - Zuschlagskriterien/Punktezahl 
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

                Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

  keine Auswirkungen 

 

  Auswirkungen  auf Ziel/Kennzahl  

 Nr.:  … Bezeichnung: …    

  … Kennzahlensystem befindet sich im Aufbau. 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

734.908,44 EUR  Wirtschaftsjahr 2021 ff. 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

_____________ EUR  _____________ 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

_____________ EUR  _____________ 
  

 

 Mittel sind im Wirtschaftsplan 2021 bzw. werden in den Folgejahren veranschlagt 
 

Die Honorare werden je nach Baufortschritt fällig (W-Plan 2021: 300.000 EUR). 
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